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Gemeindesportverband lädt ein
¥ Rödinghausen. Der Vorstand des Gemeindesportverbandes
Rödinghausen lädt seine Mitglieder für kommenden Dienstag,
14. Januar,19Uhr,zurJahreshauptversammlungimHausdesGas-
tes, Pemberville Platz 1, ein. Auf der Tagesordnung steht neben
den Berichten der einzelnen Abteilungen und der Kassenprüfer
auch ein Vortrag von Nils Wörmann, Geschäftsführer des Kreis-
sportbundes, zum Programm „Moderne Sportstätten 2022 des
Landes NRW“.

Heringsessen der Schützengesellschaft
¥ Kirchlengern. Die Schützengesellschaft Kirchlengern trifft sich
am Sonntag, 11. Januar, zum alljährlichen Heringsessen mit Win-
terspaziergang. Los geht es um 15.15 Uhr am Teppichhaus Hom-
burg, Auf der Worth 2. Das Heringsessen findet in diesem Jahr
im Gasthof Semmler in Löhne statt. Für jeden Erwachsenen kos-
tet die Teilnahme 15 Euro.

TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Kirchlengern

Gemeindebücherei, 10.00 bis
12.00, 15.00 bis 18.00, Oster-
meiers Hof 1, Tel. 7 57 34 70.
Deutschstunde, 20.00, Licht-
blick-Kino, Lübbecker Straße
69, Tel. 7 57 34 50.
Kino: Deutschstunde (ab 12
J.), Lichtblick-Kino, 20.00.
Telefon: Lichtblick-Kino 7 57
34 50
Aqua Fun, 6.00 bis 8.00, 10.00
bis 20.00, Am Hallenbad 1, Tel.
7 57 34 60.
CVJM-Eventchor Stift
Quernheim, Gospel in der
Stiftskirche. Chorprobe. Info
unter Tel. 0176 55 17 59 54,
18.00, Stiftskirche, Stift Quern-
heim.
Jugendzentrum, 13.00 bis
16.00, In der Mark 34.
Mädchen-Jungschar, von 7 bis
12 Jahren, CVJM Stift Quern-
heim, 16.30 bis 18.30, Rauch-
fang Stift Quernheim.
Mädchen-Jungschar, CVJM
Kirchlengern, 17.30 bis 19.00,
CVJM-Familienkreis Kirch-
lengern, Tel. 8 19 90 23.
Jungen-Jungschar, von 8 bis
13 Jahren, CVJM Kirchlen-
gern, 17.30 bis 19.00, Gemein-
dehauskeller Kirchlengern.
Gemeindesportlehrer, Tel. 75
73 115, 7.00 bis 8.30, Rathaus.
Nordic-Walking-Lauftreff,
18.00 bis 19.30, Hagedorner
Kirche, Hagedorner Str 137.
Gospelchor Kirchlengern,
Chorprobe, 18.00, Musikschu-
le, Pyramidensaal.
Vogelliebhaber Kirchlen-
gern, Monatsversammlung,
20.00, Restaurant Alt-Kirch-
lengern Kollmeier.
Musikschule, Sekretariat,
10.00 bis 12.30, Lübbecker Str.
69, Tel. 7 57 34 33.
Bürgerbüro, 8.00 bis 12.30,
Rathaus, Tel. 7 57 30.
Rathaus, 8.00 bis 12.30, Tel. 7
57 30.

Rödinghausen

Kino: Als Hitler das rosa Ka-
ninchen stahl (ab 0 J.), Else-
Lichtspiele, 20.00. Spione Un-
dercover (ab 6 J.), Else-Licht-
spiele, 17.30. Telefon: Else-
Lichtspiele (05226) 1 72 53
Gesprächskreis Rödinghau-
sen, Gruppenabend, 20.00,
Gemeindehaus Schwenning-
dorf.
„Treffpunkt“ Bruchmühlen,
Jugendtreff, 14.00 bis 21.00.
Jungen-Jungschar, 9 bis 13
Jahre, CVJM Westkilver, 16.30
bis 18.00, Gossner-Haus, Goss-
nerweg 10, Tel. (05226) 51 25.
Jungenjungschar, 9-13 Jahre,
16.30 bis 18.00, Gossnerhaus,
Gossnerweg 10.
Mädchenjungschar, 9-13 Jah-
re, 16.30 bis 18.00, Gossner-
haus, Gossnerweg 10.
Jungen-Jungschar, von 9 bis
13 Jahren, CVJM Bieren, 17.00
bis 19.30, Gemeindehaus Bie-
ren.
Mädchen- und Jungen-Jung-
schar, 9 bis 13 Jahre, CVJM Rö-
dinghausen, 18.00 bis 19.30,
Gemeindehaus Schwenning-
dorf.
Jungen-Jungschar, von 9 bis
13 Jahren, CVJM Rödinghau-
sen, 18.00 bis 19.30, Gemein-
dehaus Schwenningdorf.
Freundeskreis Suchtkranken-
hilfe Rödinghausen, Grup-
penabend im Kirchcafé West-
kilver. Thema: Verletzte Kin-
derseelebeialkoholkrankenEl-
tern. Infos unter: 0162-
9820401 oder 05223-13570,
20.00.
Rathaus, 8.00 bis 12.30, Heer-
straße 2, Tel. (05746) 94 80.
Bürger- und Touristikser-
vice, 8.00 bis 12.30, Haus des
Gastes,PembervillePlatz1,Tel.
(05746) 94 82 06.
Haus des Gastes, 9.30 bis
12.00, 15.00 bis 19.00, Pem-
berville Platz 1, Tel. (05746) 94
82 06.

Autobahn 30 beiMelle wegen
Bauarbeiten gesperrt

¥ Rödinghausen/Melle (dpa).
Wegen Bauarbeiten wird bei
Melle Ende Januar die Auto-
bahn 30 Richtung Hannover
zeitweise gesperrt.

Wie die Niedersächsische
Landesbehörde für Straßen-
bau und Verkehr am Mitt-
woch in Osnabrück mitteilte,
sollen die Fahrbahnen von
Montag, 20. Januar, bis Mitt-
woch, 22. Januar, zwischen den

Anschlussstellen Melle-Ost
und Riemsloh von 20 bis 5 Uhr
in Richtung Hannover voll ge-
sperrt werden.

Danach wird bis Freitag, 24.
Januar, der Abschnitt zwi-
schen Riemsloh und Bruch-
mühlen von jeweils von 20 bis
5 Uhr gesperrt. Umleitungen
sind ausgeschildert. Autofah-
rer sollten sich auf Stau und
längere Fahrtzeiten einstellen.

Gemeindenwollen Ausbau
Das IKO Oberbehme zwischen Kirchlengern und Hiddenhausen soll größer werden.

Eine Hürde wurde bereits genommen, weitere Hindernisse gibt es noch.

Niklas Krämer

¥ Kirchlengern. Der Platz im
Interkommunalen Gewerbe-
und Industriegebiet Oberbeh-
me (IKO) ist knapp gewor-
den. Über einen Ausbau des
Gewerbegebiets wurde in der
Vergangenheit häufiger öffent-
lich gesprochen. „Nach dem
Willen beider Verwaltungen
soll das IKO vergrößert wer-
den“, bestätigt Kirchlengerns
Bürgermeister Rüdiger Meier
im Gespräch mit der NW. Eine
Hürde ist bereits genommen.

Bezirksregierung hat
ein Wort mitzureden

Beim IKO Oberbehme
arbeiten die Gemeinden Kirch-
lengern und Hiddenhausen im
Bereich der Wirtschaftsförde-
rung zusammen. Gemeinsam
wurde das Gewerbegebiet auf
einer Fläche von 35 Hektar auf
die Beine gestellt. Und dieses
Konzept scheint sich bewährt
zu haben. „Die Nachfrage ist
weiterhin da“, sagt Meier. Es
seien etwa 20 Unternehmen,
die wegen einer Fläche ange-
fragt hätten, aber aktuell nicht
bedient werden können.

Die Zeit ist also reif für eine

Erweiterung? Ganz so einfach
ist das nicht. „Die Bezirksre-
gierung Detmold hat ein Wört-
chen mitzureden“, sagt Meier.
Konkret bedeutet das: Die
potenziellen Erweiterungsflä-
chen müssen erst im neu auf-
zustellenden Regionalplan auf-
genommen werden. Aktuell
wird der Entwurf für einen
neuen Regionalplan durch die
Regionalplanungsbehörde er-
arbeitet. „In diesem Frühjahr
könnte er fertig sein“, sagt
Meier. Erst dann könnten die
Gemeinden die neuen Flä-
chen als gewerbliche Bauflä-
chen im Wege der kommuna-

len Bauleitplanung ausweisen.
„Aktuell hängt es davon ab,
wann der Regionalplan verab-
schiedet wird“, so Meier.

Eine Hürde wurde schon ge-
nommen: Die mögliche Er-
weiterung ist bereits im Ge-
werbeflächenentwicklungs-
konzept des Kreises Herford
enthalten.

Auch Hiddenhausens Bür-
germeister Ulrich Rolfsmeyer
bestätigt auf Anfrage, dass es
Bestrebungen gebe, das Ge-
werbegebiet zu erweitern. „Das
IKO Oberbehme ist eine Er-
folgsgeschichte für beide Kom-
munen“, so Rolfsmeyer. Dort

seien rund 800 Arbeitsplätze
entstanden. „Und das Gebiet
hat eine super Lage, direkt mit
Anbindung an die A30.“

Mögliche Arbeitsplätze
für junge Leute

Rüdiger Meier geht es auch
darum, interessante und at-
traktive Arbeitsplätze für jun-
ge Leute in der Region anzu-
bieten. „Damit sie der Region
nicht den Rücken kehren“, so
Meier. Für ihn ergebe es Sinn,
neue Gewerbeflächen dort an-
zusiedeln, wo ohnehin schon
welche vorhanden sein. „Auch
aus ökologischer Sicht“, sagt
Meier.

Dort, wo heute das IKO
Oberbehme ist, war früher eine
riesige brachliegende Fläche.
1999 war die Idee entstanden,
dort ein interkommunales Ge-
werbegebiet zu errichten. Bei-
de Gemeinden schlossen einen
Kooperationsvertrag und tei-
len sich seitdem das Gewerbe-
gebiet. Knapp 50 Unterneh-
men sind mittlerweile dort zu
Hause – und wenn es nach dem
Willen der Kommunen geht,
könnten es bald noch mehr
sein. „Noch ist Geduld ge-
fragt“, sagt Rolfsmeyer.

Bürgermeister Ulrich Rolfsmey-
er. FOTO: KIEL-STEINKAMP

Bürgermeister Rüdiger Meier.
FOTO: GEMEINDE KIRCHLENGERN

Das Interkommunale Gewerbe- und Industriegebiet Oberbehme liegt direkt an der Bundesstraße 239 und damit auf der Achse zwischen Her-
ford und Lübbecke. FOTO: BJÖRN KENTER

Biologische Station undBUND rettenAltarmder Else
Zum Stutzen von Gehölzen suchen die beiden Initiatoren jetzt freiwillige Helfer. Zu viel Schatten

soll die Entwicklung nicht negativ beeinflussen.

¥ Kirchlengern. Seit 23 Jah-
ren führen die Mitarbeiter der
Biologischen Station und die
ehrenamtlichen Helfer vom
Bund für Umwelt Deutsch-
land, Kreisgruppe Herford
(BUND) gemeinsame Natur-
schutzmaßnahmen im Kreis
Herford durch. Unterstützt
werden sie dabei von Bundes-
freiwilligen (BFD), Praktikan-
ten im Freiwilligen Ökologi-
schen Jahr (FÖJ), der Waldju-
gend und zahlreichen ehren-
amtlichen Helfern.

Die erste Gemeinschaftsak-
tion in diesem Jahr findet am
kommenden Samstag, 11. Ja-
nuar, von 9.30 bis 11.30 Uhr
im Naturschutzgebiet Elseaue
in Kirchlengern statt. Treff-
punkt ist an der Infotafel Fin-
kenbusch in Kirchlengern-
Südlengern.

Das Gewässerentwicklungs-
projekt Weser-Werre-Else hat
dort 2011 nördlich der Straße
Finkenbusch mühsam einen

Altarm an der Else wiederher-
gestellt (siehe die Infotafel vor
Ort). In den folgenden Jahren
habe sich dieses neue Biotop
prächtig entwickelt und biete
vielen Pflanzen und Tieren
einen Lebensraum, wie es in
einer Pressemitteilung heißt.

„Mehlschwalben jagen nach

Insekten und nehmen
Schlamm von den Ufern auf,
aus dem sie ihre Nester bau-
en. Der Steinbeißer, ein un-
scheinbarer, aber in Europa
sehr seltener Fisch, findet in
dem flachen Wasser des Alt-
arms günstige Bedingungen,
dass er dort besonders häufig

vorkommt. In den nassen, fla-
chen und sonnigen Uferberei-
chen des „neuen“ Else-Alt-
arms findet die Sumpf-
Schwertlilie ideale Lebensbe-
dingungen,genausoRohr- und
Igelkolben, zwei weitere lang-
blättrige Sumpfpflanzenar-
ten“, schreiben die Organisa-
toren.

Seit Kurzem aber wächst der
Altarm durch Gehölzauf-
wuchs zu. Aus diesem Grund
sollen die am Gewässer ste-
henden, noch recht kleinen
Weiden bodennah abgeschnit-
ten werden, damit sich in den
kommenden Jahren eine dich-
te Schilfvegetation entwickeln
kann und das Gewässer durch
Beschattung nicht negativ be-
einflusst wird.

Am Ende der Aktion gibt es
für die Helfer eine Stärkung.
Gummistiefel sollten mitge-
bracht werden. Rückfragen
sind unter Tel. (0 52 23) 7 82
50 möglich.

Die Sumpfschwertlilie findet ideale Bedingungen am „neuen“ Else-
Altarm vor. FOTO: MICHAEL KNOLL/PIXABAY

Shanty-Chor startet in
die neue Saison

¥ Rödinghausen. Mit der ers-
ten Chorprobe in diesem Jahr
am Mittwoch, 15. Januar, star-
tet der Shanty-Chor Bruch-
mühlen in die Saison 2020.

Das bedeutet für Chorleiter
Andreas Scholz, dass jede Men-
ge Lieder einzuüben sind. Aus
diesem Grund würden sich al-
le Chormitglieder um Verstär-
kung in ihren Reihen freuen.
Der Chorleiter lädt dazu ein,
sich einmal anzuhören, wel-
chen Spaß das Singen in der
Gemeinschaft mit sich bringt.

Natürlich sind auch Musiker
willkommen.

„Auf den Geschmack ge-
kommen?“, fragen die Sänger
in einer Pressemitteilung.
„DannnichtswieabindenPro-
benraum des Chores im Tor-
bogenhaus Bruchmühlen.“
Dort wird jeweils mittwochs
von 19 bis 21 Uhr geübt.

Weitere Informationen er-
teilen Kurt Sacher unter Tel.
(0 52 26) 28 54 und Andreas
Scholz unter Tel. (0 54 22)
4 34 63.

Der Shanty-Chor Bruchmühlen lädt Interessierte zur Probe ein.
FOTO: SHANTY-CHOR BRUCHMÜHLEN.

Klönen beim Imkerverein
¥ Rödinghausen. Der nächste
Klönabend beim Imkerverein
Bieren findet am kommenden
Dienstag, 14. Januar, um 19.30
Uhr im Gasthof „Zum Non-
nenstein“ in Rödinghausen
statt.

An diesem Abend referiert
Mediziner Matthias Hackbart

zum Thema „Varroaresistenz
– neue Forschungsergebnis-
se“. „Im Anschluss besteht Ge-
legenheit, über das Thema zu
diskutieren“, heißt es in einer
Pressemitteilung. Imker aus
den Kreisimkervereinen und
interessierte Gäste sind will-
kommen.

Zivilfahnder
bei Festnahme attackiert

¥ Rödinghausen/Lübbecke
(nw). Bei der Festnahme eines
per Haftbefehl gesuchten Man-
nes ist es am Mittwoch in einer
Wohnung in der Lübbecker In-
nenstadt zu einem Angriff auf
zwei Zivilfahnder der Polizei
gekommen.

Der 38-jährige Gesuchte
ging auf die Polizisten los und
kratzte einem Beamten mit den
Fingern durch das Gesicht.
Weiterhin versuchte er, die
Einsatzkräfte zu treten und sich
loszureißen. Zudem beleidigte
er die Beamten massiv. Die for-
derten zu ihrer Unterstützung

noch eine Streifenwagenbesat-
zung an. Letztlich waren alle
Widerstandshandlungen er-
gebnislos – dem Mann wur-
den Handschellen angelegt.
Nach einem kurzen Aufent-
halt auf der Polizeiwache wur-
de er noch im Laufe des Nach-
mittags in eine Justizvollzugs-
anstalt gebracht. Der 38-Jäh-
rige war wegen des Besitzes und
des gewerbsmäßigen Handels
mit Betäubungsmittel zu einer
mehrjährigen Haftstraße ver-
urteiltworden.DaerzumHaft-
antritt nicht erschien, wurde
nach ihm gefahndet.


